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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

19.12.2013 

Geschäftszahl 

2011/03/0160 

Rechtssatz 

Nach der ständigen Rechtsprechung des EuGH besteht das wesentliche Ziel der Richtlinie 2001/42/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates über die Prüfung der Umweltauswirkungen bestimmter Pläne und 
Programme, wie sich aus deren Artikel 1 ergibt, darin, dass Pläne und Programme, die voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen haben, bei der Ausarbeitung und vor ihrer Annahme einer Umweltprüfung unterzogen 
werden (Hinweis U des EuGH vom 17. Juni 2010, Terre wallonne ASBL und Inter Environnement Wallonie 
ASBL, verb Rs C-105/09, C-110/09, Slg 2010, I-5561, Rz 32; U des EuGH vom 22. September 2011, 
Valciukiene ua, Rs C-295/10, Slg 2011, I- 8819, Rz 37; U des EuGH vom 18. April 2013, L gegen M, Rs C- 
463/11, Rz 31). 
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